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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe InteressentInnen!  
 
Wir freuen uns, im Rahmen unseres Baby-Care-Lehrganges das folgende Seminar 
einem breiteren Publikum anbieten zu können: 
 

Bindungsbasierte Eltern-Säuglings-Therapie 
mit 

PD Dr. K. H. Brisch 
 

an der Sigmund Freud Privatuniversität 
Schnirchgasse 9a, A-1030 Wien 

 
Freitag,   16.4.2010,  16.00 - 21.00 Uhr 

     Samstag, 17.4.2010,  08.00 - 17.00 Uhr 
 
Inhalte: 
Die Entwicklung einer sicheren emotionalen Bindung eines Kindes an seine Eltern wird heute als ein 
bedeutender Schutzfaktor in der kindlichen Entwicklung betrachtet. Dieses Wissen der Bindungstheorie 
kann vielfältig für eine bindungsbasierte Therapie angewandt werden. In dem Seminar werden anhand 
von Videobeispielen und eigenen Fällen diagnostische Methoden und Schritte einer bindungsbasierten 
Therapie dargestellt.  
Es wird auch das Präventionsprogramms „SAFE®– Sichere Ausbildung für Eltern“ kurz dargestellt 
(www.safe-programm.de). 
Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse zur  Bindungstheorie! 

  
Angaben zum Referenten:  
Dr. med. habil. Karl Heinz Brisch, Privatdozent, ist Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie, Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatische Medizin, Nervenheilkunde, 
Psychoanalytiker für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Gruppen. Er ist in spezieller 
Traumapsychotherapie für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ausgebildet und leitet als Oberarzt die 
Abteilung für Pädiatrische Psychosomatik und Psychotherapie an der Kinderklinik und Poliklinik im Dr. 
von Haunerschen Kinderspital, Ludwig-Maximilians-Universität München. Er ist Dozent sowie Lehr- und 
Kontrollanalytiker am Psychoanalytischen Institut Stuttgart. Sein Forschungsschwerpunkt umfasst den 
Bereich der frühkindlichen Entwicklung von Bindungsprozessen und ihren Störungen.  
Er publizierte zur Bindungsentwicklung von Risikokindern sowie zur klinischen Bindungsforschung und 
verfasste eine Monographie zur Anwendung der Bindungstheorie in der psychotherapeutischen 
Behandlung von Bindungsstörungen. Gastprofessor an der University of Auckland / Neuseeland. 
Er ist Vorsitzender für Deutschland der Gesellschaft für Seelische Gesundheit in der Frühen Kindheit  
(GAIMH – German-Speaking Association for Infant Mental Health).  
 

Preis: 340 € (300 € für SFU- und ökids-StudentInnen, sowie für GAIMH-Mitglieder) 

 
Anmeldung: Aufgrund einer beschränkten Teilnehmerzahl, bitten wir um eine rasche Anmeldung mittels 
Anmeldeabschnitt und Fax (01- 925 08 32)  
 
Das Seminar kann als erstes Seminar zum Baby-Care-Lehrgang (Beginn September 2010 
angerechnet werden) 
 
Information: Mag. Nora Schuster, ökids unter office@oekids.at oder Tel: 01-958 12 40  
 
Mit freundlichen Grüßen,  
Ihr ökids-Team  
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Anmeldung 
Seminar 

„Bindungsbasierte Eltern-Säuglings-Therapie“ 
 

 
Ich melde mich mit meiner Unterschrift verbindlich für das Seminar „Bindungsbasierte Eltern-Säuglings-
Therapie“ mit PD Dr. med. Karl-Heinz Brisch am 16. u. 17. April 2010 an. Den Seminarbetrag von € 340.- habe ich 
auf  das Konto der SFU, bei der BA-CA, 514 300 14 601, BLZ 12000 überwiesen.  

 
  

Name: 

An das  
Beruf: 

Sekretariat der  ökids-Weiterbildung  
Adresse: 

Wilhelm Exner Gasse 30/10  
Telefon                                                          Email: 

1090 Wien  
Datum: 

Tel.: 01/ 958 12 40 
Fax: 01/ 925 08 32 

 
Unterschrift: 

 

Stornobedingungen: Bei Rücktritt bis zu zwei Monaten vor Beginn des Seminars wird keine Rücktrittsgebühr 

verrechnet.  Bei Rücktritt innerhalb von zwei Monaten bis drei Wochen vor dem Seminar werden 20%,  drei 
Wochen vor Beginn des Seminars 100% des Seminarbetrages verrechnet. Rückerstattung ist nur möglich bei 
Nennung eines Ersatzteilnehmers. 

 


